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Seit meiner Kindheit singe ich, wenn mir danach 
ist. In Flirsch am Arlberg aufgewachsen, war 
singen immer ein wichtiger Bestandteil des 
Lebens: Singen in der Schule, bei der Familien-

musik, im Kirchenchor. Später im Schulchor des Gymna-
siums bei Jesus Christ Superstar im Chor zu singen, an 
der Pädak als Volksschullehrer in der Ausbildung vieles 
zu lernen und bis heute im Unterricht anzuwenden und 
zu erweitern, dann in meiner Heimatgemeinde Telfs bei 
den Chören dabei zu sein und nicht zuletzt an der Mu-
sikschule Telfs bei Musicals mitzuwirken war mir immer 
eine große Freude. Seit vielen Jahren bin ich auch als 
Funktionär tätig und konnte so große Chorprojekte in 
Zusammenarbeit mit anderen Chören in die Tat umset-
zen. Fest und gut in der Tradition verwurzelt, freue ich 
mich, Neues zu erkunden und zu probieren.

Am 19. Juni wählten Vertreterinnen und Vertreter 
von 134 Chören mit einem einstimmigen Votum bei der 
Generalversammlung einen neuen Vorstand. Wissend, 
dass in vielen Chören das Chorleben erst wieder im Auf-
keimen ist, viele erst im Herbst mit den Proben wieder 
beginnen, war das eine großartige Demonstration, dass 
uns allen das Chorwesen ein wichtiges Anliegen ist. Den 
scheidenden Vorständen, allen voran dem neuen Ehren-
obmann Manfred Duringer, konnte so in würdigem 
Rahmen gebührend gedankt werden. Ich durfte sie alle 
als chorbegeisterte und engagierte Menschen kennen-
lernen. Danke für das Stück gemeinsamen Weges. Ihre 

Aufbauarbeit aus den letzten Jahren ist ein wertvolles 
Erbe, ein festes Fundament auf dem der neue Vorstand 
weiterbauen darf.

Die Chorlandschaft Tirols ist mit mehr als 11.000 
aktiven Mitgliedern in den Chören eine gut gewachsene 
Gemeinschaft. Sie ist vielfältig und stark. Chöre mit 
Traditionen die weit mehr als 100 Jahre zurückgehen 
und andere, die vor wenigen Monaten aus der Taufe 
gehoben wurden, sind Teil unserer Gemeinschaft. Zum 
Teil nur mündlich überliefertes traditionelles Liedgut, 
Musik über alle Stilepochen und Stilrichtungen hinweg 
und moderne Chorliteratur wird in unserer Gemein-
schaft geschätzt und gepflegt. Von 3-99, wie es bei den 
Spielen immer heißt, jeder kann im Chor singen, Freude 
erfahren und diese Freude an die Zuhörer weitergeben.

Wir haben bei dieser Generalversammlung auch 
eine Namensänderung beschlossen: Chorverband Tirol. 
Das Leitbild des Vereins bleibt weiter erhalten. Wir sind 
Förderer des Chorgesangs für alle Altersstufen und Be-
völkerungsschichten. Wir sind Bewahrer und Förderer 
kultureller Güter. Wir sind eure Interessensvertretung. 
Wir sind Veranstalter, Fortbildungs- und Serviceanbieter.

Der Chorverband Tirol ist die Vielfalt seiner Chöre 
– verbunden durch das, was uns allen gemeinsam ist: 
Singen ist mit Abstand das Beste für uns.

Landesobmann Roland Pfeifer
Musik verbindet – Singen vereint

ROLAND PFEIFER 
stellt sich vor

Es freut mich, euch in dieser Sonderausgabe  
des Chor Tirol zu erreichen.
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MANFRED 
DURINGER

verabschiedet sich

Es ändert sich nur der Name, nicht die Richtung und nicht 
die Freude am Singen!

Nach 40 Jahren Tätigkeit im Tiroler Chorwesen 
wage ich einen kurzen Rückblick dieser durch-
wegs sehr schönen Zeit, mit den Möglichkei-
ten, die Chorszene in Tirol und weit darüber 

hinaus mitgestalten zu dürfen, Weichen zu stellen, Men-
schen kennen zu lernen und Freundschaften zu knüpfen! 
Meine ersten Kontakte mit dem Tiroler Chorwesen hat-
te ich beim Eintritt in meinen Stammchor MGV- Lieder-
kranz Telfs im Jahre 1980, dem ich natürlich heute noch 
angehöre, dort war ich auch 9 Jahre Obmann und wurde 
inzwischen zum Ehrenmitglied ernannt! 

Den Dachverband Tiroler Sängerbund 1860 mit 
Dr. J. W. Meindl und Dr. Hermann Plunger durfte ich 
bald als Schriftführer verstärken und wurde 1992 zum 
Präsidenten des tsb 1860 gewählt. Die Verhandlungen 
zum gemeinsamen Tiroler Sängerbund wurden mit dem 
damaligen Präsidenten des Tiroler Sängerverbandes Dir. 
Andreas Hochenegger geführt, die Zusammenführung 
der beiden Dachverbände erfolgte 1996, Hochenegger 
als Landesobmann, ich als sein Stellvertreter. Präsident 
wurde + LR Fritz Atzl, dem 2001 LR Günther Platter 
folgte. 2006 wurde ich zum neuen Landesobmann des 
tsb gewählt.

Eine vorrangige Notwendigkeit für diesen wachsen-
den Sängerbund war die Installierung eines Geschäfts-
führers, beim Hearing entschieden wir uns für Oliver 
Felipe Armas, mit ihm gründete ich im selben Jahr den 
Tiroler Landesjugendchor des tsb, der seit vielen Jahren 

zu einem der besten Amateurchöre in Österreich und 
darüber hinaus zählt! 2011 hat sich Oliver Felipe Armas 
beruflich verändert und unser Viktor Schellhorn folgte 
ihm als Geschäftsführer nach. 

Der stetig guten Zusammenarbeit mit den Ge-
schäftsführern und auch mit dem Vorstand haben wir 
es zu verdanken, dass der tsb mit seinen Fortbildungs-
veranstaltungen für alle Register, sukzessive ausge-
bauten Serviceleistungen, Subventionen an die Chöre 
und vielen sonstigen Beratungen und Hilfestellungen, 
immer mehr Zulauf bekam und damit viele Chöre dem 
Dachverband tsb beitraten. Dieser Trend hat sich bis 
jetzt fortgesetzt, sodass wir von Beginn meiner Ob-
mannschaft bis heute von 354 auf 510 Chöre und 
Ensembles wachsen konnten, also ein Zuwachs von 156 
Chorgemeinschaften aus allen Bereichen! Dem Trend 
gemäß haben in dieser Zeit 5 Männerchöre leider auf-
gehört, aber die Gemischten Chöre um 98, die Frauen-
chöre um 17, die Kirchenchöre um 24, die Jugendchöre 
um 6, die Vokalensembles um 12 und ganz besonders 
erfreulich die Kinderchöre um 52 zugenommen!

Auf der finanziellen Seite des tsb hat sich eben-
falls einiges getan: seit 15 Jahren sind dank der guten 
Arbeit des tsb, der Anerkennung durch die Politik und 
der Kulturabteilung des Landes die zugewiesenen Mittel 
für unsere Chöre um ca. € 100.000,– gestiegen. Extra 
erwähnen möchte ich, dass wir vor einigen Jahren aus 
einem besonderen Anlass heraus, nach sehr intensiven 
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ALPENTÖNE – ZURÜCK ZUR STIMME!
9./10.–12. September 2021 | Obergurgl

Der Männergesangsverein Gurgl organisiert und veranstaltet das mehrtätige 
Chortreffen 2021 unter dem Motto „Zurück zur Stimme“. Nach einer fast 
einjährigen Corona-Gesangspause zielt die Veranstaltung darauf ab, ein 
intensives Gesangstraining für gemischte, Männer- und/ oder Laienchöre 
abzuwickeln. Sänger-Familienmitgliedern wird gleichzeitig ein attraktives 
Rahmenprogramm in Obergurgl-Hochgurgl im Ötztal geboten.

Referent*innen 
Sarah Loukota, Ingrid Czaika, Johannes Nagele, Martin Spöck, Thomas 
Reitsamer

 Inhalt
	• Stimmbildung / Chorsingen mit ausgesuchten, hochkarätigen Referenten 
	• Jodel-Intensivworkshop (optional für Interessierte) 
	• Chorleitertraining / Rhythmustraining (optional für Interessierte) 
	• „Lange Nacht der Chöre“ – Abschlusskonzert am Samstagabend (4 Lieder) 
	• Freie Nachmittage mit freiwilligem Wanderprogramm

Infos unter 
www.chorverband.tirol

Anmeldung unter
anmeldung@mgv-gurgl.at
 +43 664 / 450 2861

Anmeldeschluss 15.08.2021

Verhandlungen mit der AKM-Geschäftsführung in Wien 
einen Exklusivvertrag mit der AKM abschließen konnten, 
der dem tsb und unseren Chören bei den Aktivitäten 
jährlich viele Hunderte Euro an Gebühr erspart und um 
den uns viele Dachverbände beneiden!

Der Erfolg hat viele Mütter und Väter, daher möch-
te ich mich bei allen bedanken, die zu diesem Erfolg 
des tsb beigetragen haben. Mein besonderer Dank 
an erster Stelle den Chören mit Ihren Obleuten und 
ChorleiterInnen, den Bezirksverantwortlichen, meinem 
Büro-Team, den Geschäftsführern Oliver Felipe Armas 
und Viktor Schellhorn. Ein ganz großes Danke dem Vor-
stand, der großteils seit vielen Jahren den Weg mit mir 
gegangen ist, meinem Präsidenten LH Günther Platter, 
dem Land Tirol, den Städten und Gemeinden für die 
Unterstützung der Chöre vor Ort, dem Südtiroler Chor-
verband und der AGACH mit seinem Präsidenten Erich 
Deltedesco, den Landesdachverbänden in den Bundes-
ländern, besonders dem Österreichischen Chorverband 

mit seinem Präsidenten Karl Gerhard Strassl, der es 
nicht immer leicht mit mir hatte! 

Seit dem 19. Juni heißt der Tiroler Sängerbund nun 
Chorverband Tirol. Es ändert sich nur der Name, nicht 
die Richtung und nicht die Dynamik, nicht die Freude am 
Singen und nicht die Freude an der Gemeinschaft! Der 
neue Vorstand wird sich genauso wie ich mit meinem 
Team um die Chöre und Ensembles bemühen, ich bin 
überzeugt, dass das Wachstum und die Qualität entspre-
chend steigen werden und ich wünsche mir viele Kinder- 
und Jugendchöre, damit der Nachwuchs möglichst bald 
im Chorsingen ihr Hobby fürs Leben finden wird!

Danke für die schönen und sehr aktiven Jahre, die ich 
für das Chorwesen ehrenamtlich tätig sein durfte!

Manfred Duringer
Ehrenlandesobmann Chorverband Tirol

VERANSTALTUNG
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Thorsten Weber
Landeschorleiter

Liebe Chorleiterinnen & Chorleiter, liebe Sängerinnen 
und Sänger, Obleute & Freunde der Chormusik!

Z unächst möchte ich euch allen einen Dank zu meiner Wiederwahl als 
Landeschorleiter des Chorverband Tirol aussprechen und ebenso 
auch für die Wiederwahl meiner Stellvertreterin Ingrid Czaika-Glas 
und die Neuwahl meiner beiden Stellvertreter Johannes Nagele und 

Martin Spöck. Wir freuen uns, für die kommenden drei Jahre als Landeschorlei-
tung in vielfältiger Weise zu eurer Verfügung zu stehen.

Es wäre aus meiner Sicht nicht richtig, wenn ich euch heute schon ein 
komplett fertiges Konzept für die geplanten künstlerischen Vorhaben, Fort-
bildungen und chormusikalischen Veranstaltungen vorlegen würde. Wir werden 
uns in den nächsten Wochen im Team zusammensetzen und gemeinsam Ideen 
entwickeln, die dann wiederum mit unseren Kinder- und Jugendreferent:innen 
sowie dem gesamten Vorstand besprochen werden. 

Für das laufende Jahr sind ja noch Fortbildungsveranstaltungen geplant, zu 
denen ihr euch immer auf unserer wunderbaren neuen Homepage informieren 
könnt und auch dort anmelden könnt. Wir versuchen stets, ein buntes Angebot 
für unsere Chorleiterinnen und Chorleiter, aber auch für die singenden Chormit-
glieder anzubieten.

Es freut mich außerordentlich, dass wir im Chorverband Tirol ein so breites 
Angebot an Chören und Vokalensembles haben, die die ganze Bandbreite der 
Chormusik abdecken. So haben wir auf der einen Seite die Menschen, die sich der 
Pflege und der Bewahrung des traditionellen Volksgesangs, des Tiroler Volkslieds 
verschrieben haben. Ebenso zählt eine nicht unerhebliche Anzahl an Kirchen-
chören zu unseren Mitgliedern, die oft wöchentlich die musikalische Gestaltung 
von Messen und Gottesdiensten übernehmen. Eine weitere Farbe in unserer 
chormusikalischen Palette stellen die Kinder- und Jugendchöre dar, die sowohl 
im schulischen als auch außerschulischen Bereich mit engagierten Lehrkräften 
und Chorleitenden an die große Welt der Chormusik herangeführt werden. Diese 
Arbeit ist unfassbar wichtig für den Fortbestand unseres Chorwesens. Kinder und 
Jugendliche, die früh mit dem Singen in Berührung gekommen sind, werden im 
späteren Erwachsenenalter den Weg zu Chören wieder leichter finden.

Und schließlich sind da die vielen Chöre, die sich unterschiedlichster Chor-
musik widmen und ihre Konzerte mit einer umfassenden Auswahl von Stilen 
bereichern. Von Spirituals und Gospels, Weltmusik, Jazz- und Popsongs über 
konzertante Chormusik aus allen Epochen bis zu zeitgenössisch, experimenteller 
Kammerchormusik sind hier alle Genres vertreten. 

Und so ist es auch unser Ziel, in Zukunft unseren Blick und unsere gesamte 
Aufmerksamkeit bei der Planung von Veranstaltungen, Konzerten und auch 
Fortbildungen auf alle Bereiche unseres chormusikalischen Angebots zu richten. 
Eine Bevorzugung oder Benachteiligung bestimmter Richtungen wird es mit 
uns im Chorverband Tirol nicht geben.

Im Namen des gesamten Landeschorleitungsteams bitte ich euch abschlie-
ßend um einen regen Austausch mit uns. Sagt uns was ihr gerne hättet und wir 
schauen, was zu realisieren ist und wie wir euch helfen können. Seid aber auch 
umgekehrt bereit und offen und nehmt an Veranstaltungen und Fortbildungen 
teil. Auch gemeinsame Konzepte wie etwa das Gesamttiroler Wertungssin-
gen können nur gelingen, wenn ihr euch rege daran beteiligt. Wir werden auch 
dieses Projekt in den nächsten Wochen evaluieren und schauen was wir da in 
Zukunft ändern und verbessern können.

Es gibt viel zu tun, aber wir freuen uns auf die Arbeit und sind sicher, dass 
wir an die erfolgreiche Arbeit des Tiroler Sängerbunds anschließen werden und 
den Chorverband Tirol gemeinsam mit euch allen, ebenso erfolgreich in die Zu-
kunft führen werden. � Euer Thorsten
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Aus dem Tiroler Sängerbund wurde der 
CHORVERBAND TIROL

Der scheidende Obmann Manfred Durigner 
übergibt sein Amt an Roland Pfeifer

Der neue Vorstand des Chorverband Tirol
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Generalversammlung des Tiroler Sängerbundes mit 
vielen Neuerungen und einem neuen Vorstand

Der 19. Juni 2021 wird in die Geschichte des 
Chorwesens in Tirol eingehen. In der gut be-
suchten Messehalle wurde über die Zukunft 
abgestimmt und die Tagesordnungspunkte 

waren von gewichtiger Größe. Immerhin ging es um den 
Wechsel des Namens Tiroler Sängerbund in Chorver-
band Tirol und um den Verzicht der Präsidentschaft im 
Vorstand. Nach kurzer Erklärung durch Roland Pfeifer 
(Beirat im Vorstand) und anschließender Diskussion 
votierten die Delegierten sowohl für den neuen Namen, 
als auch für die Neuausrichtung des Vorstandes. 

EINE ÄRA GEHT ZU ENDE
Nach 15 Jahren Obmannschaft sah Manfred Duringer 
die Zeit gekommen, das Ruder des Chorverbandes in 
neue Hände zu geben. Mit ihm verließ auch Franz 
Krismer, der bisher als Finanzreferent tätig war, den 
Vorstand. Grund genug für einen illustren Kreis von 
Ehrengästen aus Tirol, Südtirol, Salzburg, Vorarlberg 

und Wien beim Abschied dabei zu sein. In seiner 
Laudatio betonte LH Günther Platter die Verlässlich-
keit und Kameradschaft Duringers und konnte ihm 
unter Standing Ovations die Ehrenobmannschaft des 
Chorverband Tirol überreichen. Ein weiterer Höhepunkt 
und ein Danke für die unermüdliche Mitarbeit auf 
nationaler Ebene kam dann von Dr. Dr. Karl Gerhard 
Strassl, der in seiner Funktion als Präsident des 
Chorverbandes Österreich die Ehre hatte, Manfred 
Duringer das Walther von der Vogelweide Abzeichen in 
Gold zu überreichen – die höchste Auszeichnung auf 
Bundesebene. Sichtlich gerührt versprach Duringer, 
weiterhin als Ehrenobmann für den Chorverband tätig 
zu sein, wenn der neue Vorstand das wünsche.

Und der neue Vorstand hat Ideen ohne Ende. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt und 
an der Spitze wird nun Roland Pfeifer als neuer Landes-
obmann die Geschicke des Chorverbandes übernehmen.
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KLINGENDES  
LEUTASCHTAL
„G´SUNGEN und G’WANDERT“ 
 Kärntnerisch/Tirolerisch

Das Leutaschtal ist ein besonderes Fleckchen 
Erde, umrahmt vom Wettersteingebirge und 
Hoher Munde. Es steht für besonders 
herzliche Gastgeber, traditionelles Brauch-
tum, eine unvergleichliche alpine Kulisse und 
ganz besonders für die Liebe zu Musik und 
Gesang.
Unter dem Motto „g’sungen und g’wandert“ 
findet ein umfangreiches Programm für 
Sing- und Wanderbegeisterte statt. Mit Hedi 
Preissegger, der österreichischen Komponis-
tin und Leiterin des Grenzlandchors Arnold-
stein und Jakob Seiwald, der einst bei den 
Wiltener Sängerknaben sang sowie Gesang 
und Konzertharfe studiert, konnten bekannte 
Persönlichkeiten für die Workshops gewon-
nen werden. In lockerer Atmosphäre erlernen 
und singen wir Lieder aus Kärnten und Tirol.

Infos und Anmeldung unter:  
www.seefeld.com/shop

2. FACHTAGUNG FÜR  
KINDER - & JUGEND­
CHORLEITUNG
1.–2. Oktober 2021, Haus der Musik, 
Universität Mozarteum Department 
Musikpädagogik,  
Universitätsstraße 1, Innsbruck

Erfreuliches im Herbst gibt es für alle 
Kinder- und Jugendchorleiter*innen. Nach 
der äußerst erfolgreichen Fachtagung des 
letzten Jahres, haben die Jugendreferent*in-
nen des Chorverband Tirol nachgelegt und 
für 2021 eine zweitägige Fachtagung mit 
hervorragenden Referent*innen organisiert.
Das „Who is who“ der pädagogischen 
Chorerziehung trifft sich in Innsbruck zu 
einem regen Austausch mit Workshops, 
Diskussionen, Vorträgen und Konzerten. Eine 
beispielhafte Zusammenarbeit von PH Tirol, 
Universität Mozarteum Innsbruck, Bildungs-
direktion Tirol, Tiroler Landesmusikschulwerk 
und Chorverband Tirol. 

Infos und Anmeldung unter:  
www.chorverband.tirol

STIMME ÖLEN | Stimmbildung zum Wiedereinstieg 
Beginn September 2021  
Bezirk Kitzbühel, Osttirol, Innsbruck Süd, Innsbruck Stadt und Imst

Mit einer einmaligen Initiative wird im Herbst in 
allen Tiroler Bezirken unter dem Titel „Bring dich 
wieder in Schwung“ der Einstieg ins Chorsingen für 
die Stimme erleichtert. Mit gezielter Stimmbildung 
in Gruppen und immer angepasst an eventuelle 
coronabedingte Maßnahmen, wird die Stimme 
behutsam hervorgelockt. Gemeinsam atmen, sich 
bewegen und singen wird motivierend im Vorder-

grund stehen, damit dann in den jeweiligen Chören 
schneller gezielt an der Literatur gearbeitet werden 
kann.

Infos zu den genannten Bezirken und Anmeldung 
unter:  
www.chorverband.tirol, sekretariat@chorverband.
tirol, 0512 588801 

VERANSTALTUNGEN
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ROLAND PFEIFER
Singt seit 35 Jahren in verschiedenen Chören und war viele Jahre im 
Vorstand der Chorwerkstatt Telfs, von 2007–2021 sogar als Obmann. 
Beruflich leitet er als Direktor die Volksschule Pfaffenhofen und ist nicht 
nur leidenschaftlicher Lehrer, sondern auch begeisterter Tänzer, Sport-
ler und Moderator.

HERMANN EITER
Nach seinem Eintritt 2001 beim MGV Rietz als 2. Tenor, wurde Hermann Eiter 2004 
Chorleiter-StV., von 2005 bis 2015 Obmann und ist seit 2016 Chorleiter des MGV 
Rietz. Auch bei der CG Innerpitztal wird sein Amt als Chorleiter seit 2017 sehr ge-
schätzt. Seit 2008 tsb / Chorverband Tirol Bezirksobmann für den Bezirk Imst.

URSULA OBERWALDER 
Neben ihren umfassenden Gesangstätigkeiten ist Ursula Oberwalder 
seit 2002 Obfrau des Vokalensembles "Cantilena Tyrolensia", seit 2011 
Bezirksobfrau im Chor-Bezirk Innsbruck West, sowie seit 2012 Landesob-
mannstellvertreterin des Tiroler Sängerbundes / Chorverband Tirol.

MARTIN WALDAUF 
Musik- und Instrumentalpädagoge am Realgymnasium Schwaz und an der Universität 
Mozarteum Salzburg (Abteilung für Musikpädagogik, Standort Innsbruck). Seit 2011 
Fachinspektor für Musikerziehung und Instrumentalunterricht im Bereich der Lan-
desschulräte für Tirol und Vorarlberg.

DER NEUE VORSTAND
bedankt sich für euer Vertrauen.

THORSTEN WEBER
Leitet seit 2006 den gemischten Chor der Evangelischen Christuskirche in Innsbruck, 
wo er auch im Presbyterium der Gemeinde aktiv mitarbeitet. Thorsten Weber lebt 
mit seiner Familie in Mühlau, steht seit 2016 den Mühlauer Sängern als Chorleiter vor 
und dirigiert ebenfalls seit 2016 den gemischten Kammerchor Pars pro toto in Inns-
bruck. Er arbeitet als verantwortlicher Redakteur für Chormusik beim Helbling Verlag.
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RENATE HOHENEGGER
Von Beruf Apothekerin leitet die Absolventin des zweijährigen 
Chorleiterseminars des tsb (Ref. Claudio Büchler) derzeit den 
Kirchenchor Seefeld. Beim Gesangsverein Reith singt sie seit 1984. 
Renates Herz schlägt für das Chorwesen, und so ist sie seit mehre-
ren Perioden gerne Mitglied im Vorstand.

MARTHA MRAVLAG
Seit 2007 ist sie Bezirkschorleiterin im Sängerbezirk Innsbruck Süd und 
seit 2017 Landesschriftführerin im Vorstand des tsb. In Zusammenarbeit 
mit dem Tiroler Sängerbund / Chorverband Tirol begann sie 2008 das 
Projekt „Singen 50plus“, ein offenes Singen für ältere Menschen.

JOHANNES NAGELE
Seit 2001 Lehrer an der Landesmusikschule Imst für Orgel, Klavier 
und Korrepetition. Seit 2018 Direktor der Landesmusikschule Imst. 
Leitet den Männerchor Roppen, das Männerensemble HOUs und 
den Pitztalchor.

BEATE KÖLL-KIRCHMEYR
Durch Bach´s Violinkonzerte inspiriert, begann sie im Alter von 41 Jah-
ren sich erstmals mit Musik, später auch mit Gesang zu beschäftigen. In-
zwischen ist sie dem Virus des Musizierens verfallen und gründete 2016 
gemeinsam mit Familie und Freunden das Vocalensemble EUPHONIE.

GERLINDE GASSLER
Seit über 15 Jahren eine erfahrene und kompetente Buchhalterin 
im öffentlichen Dienst. Sie hat das mehrjährige Chorleiterseminar 
im Zuge der Kooperation Landesmusikschulen / Landeskonservato-
rium mit dem tsb absolviert und ist aktuell Mitglied des Johannes 
Chrysostomos-Chores IBK und des Kirchenchores Zirl.

INGRID CZAIKA 
Sie war lange Zeit Leiterin des Kammerchores Fresco Vocalis und hat 
2007 die Leitung von Cantomania übernommen, was sie nach wie vor 
ausübt; seit 2015 ist Dr. Ingrid Glas-Czaika Lehrbeauftragte am Mozar-
teum in Innsbruck und gründete 2019 das Vokalensemble Taktart.
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VERENA SCHMIED
Verena Schmied leitet seit 2008 den Jugendchor „Just Sing” aus Telfes 
im Stubai, ist selbst leidenschaftliche Chorsängerin und sang in ver-
schiedensten Chören. Aktuell ist sie Mitglied im Musical-Ensemble des 
Theater Rum. Neben dem einjährigen Chorleiterkurs besucht sie regel-
mäßig Fortbildungen im Bereich Kinder- und Jugendchorleitung.

LARISSA RÖDLACH
Von 2007 bis Anfang 2021 als 
Buchhalterin, Lohnverrechnerin 
und Qualitätsmanagerin in der 
Volkshochschule Tirol tätig. Seit 
März 2021 als Buchhalterin bei 
den Tiroler Sozialen Diensten 
beschäftigt. Begeisterte Chor-
sängerin. 

NINA REDLICH
Sie leitete die Chorgemeinschaft Flaurling und ist seit 2013 als Chorleite-
rin des Steuerberater.Kammer.Chores Tirol tätig. 2014 gründete sie den 
Kinderchor Mühlau, der inzwischen zum Jugendensemble Mühlau heran-
wuchs. Von 2014-2016 war sie als Chorleiterin des Viller Chores tätig.

THOMAS WALDNER
Lehrer am BRG/BORG Schwaz (Musik, Schlagwerk, Klavier)
leitet die Silberstimmen, CHORrekt und den Landeskinderchor 
der Tiroler Musikschulen, seit 2018 Landesjugendreferent des tsb 
/ Chorverband Tirol.

JULIA DIMKE
geboren am 4. 7. 1990, aus Seefeld. Büroleiterin im Golfclub Seefeld-Wildmoos, 
Sport-, Kultur- & Veranstaltungsmanagement auf der FH Kufstein 2018 abgeschlos-
sen und seit 17 Jahren beim Gesangsverein Reith – seit 2019 Obfrau / davor Noten-
wart für 6 Jahre. 

MARTIN SPÖCK 
Die Liebe zur Musik prägt sein 
Leben.
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Hast du auch einen speziellen Platz für „schö-
ne Erinnerungen“? Wo sich Programme von 
besonders gelungenen Konzerten befinden, 
Fotos von tollen Auftritten, Glückwunsch-

karten von begeisterten Fans? Dort hinein legen wir 
nun unseren in die Jahre gekommenen Namen „Tiroler 
Sängerbund“ mit seinem altvertrauten Logo.

Warum nehmen wir Abschied von der Bezeichnung 
„Tiroler Sängerbund“, die uns seit 1996, seit der 
Fusionierung des Tiroler Sängerbundes 1860 und des 
Tiroler Sängerverbandes begleitet hat?

	• Es gibt Worte, deren semanti-
scher Inhalt sich im Laufe der 
Jahre verändert. Es gibt 
Begriffe, die im Laufe der 
Jahre Assoziationen hervorru-
fen, die nicht erwünscht sind. 
Ein solcher Begriff ist „Bund“. 
Viele Menschen verbinden mit 
„Bund“ politische Organisatio-
nen, politisch aktive Vereine, wie Bauernbund, 
Wirtschaftsbund. Aber eine solche Zuordnung wird 
dem Chorwesen in Tirol nicht gerecht, von einem 
Naheverhältnis zu politischen Gruppierungen will sich 
unser Chorwesen in Tirol deutlich abgrenzen.

	• In den Ohren vieler klingt „Bund“ altmodisch, ver-
staubt, da und dort an nationalsozialistische Redewei-
se erinnernd.

	• Aber auch „Sänger“bund hat sich überlebt, wird dem 
Gedanken der Gleichberechtigung, der auch in der 
Sprache seinen Ausdruck finden soll, nicht gerecht. 
Wo sind die Sängerinnen?

	• Genau genommen vertritt unsere Dachorganisation 
nicht die einzelnen Sängerinnen und Sänger, was im 
Namen „Tiroler Sängerbund“ drinsteckt, sondern sie 
vertritt die Chöre als Ganzes. 

Das sind wesentliche Beweggründe, warum sich der 
Vorstand des tsb entschlossen hat, eine Namensände-
rung vorzunehmen. 

Welcher Name ist für unsere Dachorganisation in der 
heutigen Zeit – und hoffentlich auch in Zukunft – aus-
sagekräftig?

	• Nach eingehenden Diskussionen im Vorstand fiel die 
Entscheidung auf „Chorverband Tirol“, in ausgeschrie-
bener Form ohne Kürzel. 

	• Aus dieser Bezeichnung geht die Zuständigkeit der 
Dachorganisation für unsere Chöre klar hervor.

	• Der Begriff „Verband“ rückt das Verbindende in den 
Vordergrund: Chorsingen verbindet Menschen. 
Alteingesessene traditionelle Chöre finden darunter 

ebenso Platz wie junge oder 
moderne Ensembles.  
Das Netzwerk der Chöre 
untereinander kann und soll 
wachsen. Der Kinderchor ist 
ebenso gemeint wie der Senio-
rensingkreis. Der Name wirkt 
einladend für neue Gruppie-
rungen und moderner. Das 
wird der Entwicklung der 

letzten Jahre gerecht, in denen sich die Jugendarbeit 
sehr positiv gestaltet hat und der Anteil der Kinder- 
und Jugendchöre im Chorverband stark gestiegen ist.

	• Nicht zuletzt ist der Chorverband Tirol Teil einer 
übergeordneten Organisation, des Chorverbandes 
Österreich. Die länderübergreifende Arbeit ist in den 
letzten Jahren intensiviert worden (Jugendchor 
Österreich, Projekt „Chorsinfonie“) und zwischen den 
Chorverbänden ist ein Netzwerk entstanden. Um das 
auch äußerlich sichtbar zu machen, hat die weitaus 
überwiegende Zahl der Länderorganisationen in ihrem 
Namen „Chorverband“ gewählt (Chorverband Vorarl-
berg, Chorverband Oberösterreich, …). Ein schönes 
Zeichen der Zusammengehörigkeit!

Der neue Name 
&  DA S  N E U E  L O G O

Wie und warum aus dem tsb der Chorverband wurde.
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ROLAND PFEIFER
Landesobmann. Singt seit 35 Jahren in verschie-
denen Chören und war viele Jahre im Vorstand 
der Chorwerkstatt Telfs, von 2007–2021 sogar 
als Obmann. Beruflich leitet er als Direktor die 
Volksschule Pfaffenhofen und ist nicht nur leiden-
schaftlicher Lehrer, sondern auch begeisterter 
Tänzer, Sportler und Moderator.

VERENA SCHMIED, BA
Verena Schmied leitet seit 2008 den Jugend-
chor „Just Sing” aus Telfes im Stubai, ist selbst 
leidenschaftliche Chorsängerin und sang in ver-
schiedensten Chören. Aktuell ist sie Mitglied im 
Musical-Ensemble des Theater Rum. Neben dem 
einjährigen Chorleiterkurs besucht sie regelmäßig 
Fortbildungen im Bereich Kinder- und Jugend-
chorleitung. 

RAPHAEL PERLE
Seit über 10 Jahren betreut Raphael den Tiroler 
Sängerbund und den jetzigen Chorverband Tirol 
als Gestalter und Ideengeber. Seine langjährige 
Erfahrung als Chorsänger (Innsbrucker Capell-
knaben, Tiroler Landesjugendchor, European 
Youth Choir) und auch Songwriter sowie Musik-
produzent lässt er in seine grafische Arbeiten mit 
einfließen.

KERSTIN SCHAFFENRATH
Seit einem Jahr im Sekretariat des Tiroler Sän-
gerbundes / Chorverband Tirol und mit Energie 
voll mittendrinn statt nur dabei.

URSULA OBERWALDER 
Neben ihren umfassenden Gesangstätigkeiten ist 
Ursula Oberwalder seit 2002 Obfrau des Vokalen-
sembles „Cantilena Tyrolensia”, seit 2011 Bezirks-
obfrau im Chor-Bezirk Innsbruck West, sowie seit 
2012 Landesobmannstellvertreterin des Tiroler 
Sängerbundes / Chorverband Tirol.

MARTHA MRAVLAG
Seit 2007 ist sie Bezirkschorleiterin im Sängerbezirk Innsbruck Süd und seit 2017 Lan-
desschriftführerin im Vorstand des tsb. In Zusammenarbeit mit dem Tiroler Sängerbund 
begann sie 2008 das Projekt „Singen 50plus“, ein offenes Singen für ältere Menschen.

DIE GESICHTER  
	 hinter dem Logo
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CHORFORUM WIEN
Margret Popper-Appel

Sag zum Abschied, leise Servus ... 
Nein lieber Manfred, laut und deutlich möchte 
ich Dir zum Abschied sagen: Danke für Dein 
langjähriges, erfolgreiches  und umtriebiges 
Wirken in der Chorszene in Tirol und weit über 
die Grenzen. 

Danke für die gute Zusammenarbeit zwi-
schen uns beiden, bzw.  Innsbruck und Wien! 
Genieße jetzt Deine wohlverdiente Ruhe und 
ich bin sicher, unsere Wege kreuzen sich wieder, 
bei wunderschönen Konzerten in der Zukunft.

Lieber Roland, 
Euer tolles Festkonzert  in Eurem wunder-
schönen Festsaal im „Haus der Musik“ und 
Deine interessante und launige Moderation 
habe ich seit einigen Jahren noch immer gern 
und nachhaltig in Erinnerung.

Ich wünsche Dir für die neue und ehren-
volle Funktion als zukünftiger Obmann vom 
Chorverband Tirol alles Gute, bleib launig und 
geerdet wie bisher. Dann wirst Du und Dein 
Team den vorhandenen Pfad weiter mit vielen 
singbegeister-
ten Menschen 
erfolgreich 
weitergehen und 
innovativ aber 
auch traditionell 
weiter ausbauen 
können.

VIVA  
LA MUSICA!

PRÄSIDENT DES CHOR­
VERBAND ÖSTERREICH
Karl-Gerhard Straßl, MAS

Dass der neue Name Chorverband Tirol just 
am Ende der erfolgreichen Ära von Landesob-
mann Manfred Duringer beschlossen wurde, 
ist für mich geradezu symbolisch – denn hier 
wird auf lebendigen Traditionen aufbauend 
zeitgemäß agiert. Die maßgeschneiderte 
Unterstützung der Chöre, durchdachte Wei-
terbildungsangebote mit aktuellen Schwer-
punktsetzungen und eine professionelle 
Leitung aktivieren die Tiroler Chorlandschaft, 
was sich auch in einer stetigen Steigerung der 
Mitgliedschöre manifestiert. 

Das ist das große Verdienst von Manfred 
Duringer und seinem Team, wofür ihm der 
Chorverband Österreich und ich persönlich 
herzlich danken. Zugleich freuen wir uns sehr 
über die Wahl des neuen Landesobmanns 
Roland Pfeifer und auf unsere Zusammen-
arbeit. Ich bin 
überzeugt, dass 
der Chorverband 
Tirol am Beginn 
einer erfolgrei-
chen neuen Ära 
steht. Alles Gute 
und viel Erfolg!

glück
WÜNSCHE
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CHORVERBAND SALZBURG
Dieter Schaffer

Großes Engagement und viel Herzblut für Chor-
gesang – so habe ich Manfred Duringer kennen und 
schätzen gelernt. Unsere langjährige Freundschaft 
war immer von gegenseitiger Wertschätzung ge-
prägt. Besonders in herausfordernden Zeiten hat 
sich die gute Verbindung zwischen Tirol und Salz-
burg bewährt und galt als wichtiger Anker für die 
gedeihliche Entwicklung der österreichischen Chor-
landschaft. Für die vielen erfolgreichen Chorprojek-
te und die fruchtbare Zusammenarbeit möchte ich 

mich bei dir, lieber Manfred, herzlich bedanken.
Die Tiroler Chorszene blickt Dank deiner be-

harrlichen Führung erfolgreich in die Zukunft! Du 
hast in deiner wichti-
gen Funktion sehr viel 
Positives erreicht. Da-
für gratuliere ich ganz 
herzlich und wünsche 
dem neuen Landesob-
mann Roland Pfeifer 
für die Zukunft das 
Allerbeste.

CHORVERBAND NIEDER­
ÖSTERREICH UND WIEN
Gerhard Eidher

Wenn sich ein engagierter und verdienst-
voller Obmann wie Manfred Duringer aus der 
Funktionärsriege verabschiedet, dann soll ihm 
höchste Anerkennung zuteil werden, weil er 
sich für das Zusammenführen von Menschen 
und deren Wirken in Gemeinschaften einge-
setzt hat – eigentlich eine unbezahlbare Auf-
gabe und ein unschätzbarer Wert, den man 
nur mit dankbaren Herzen aufwiegen könnte. 
Ein solches Herz möchte ich im Namen des 
Chorverbandes NÖ und Wien an Manfred mit 
diesen Worten schicken.

Ebenso möchte ich von ganzem Herzen 
Roland Pfeifer 
alles erdenklich 
Gute in seiner 
neuen Funktion, 
für sein Enga-
gement und 
seine Aufgaben 
im Chorverband 
Tirol wünschen.

CHORVERBAND 
BURGENLAND
Ingrid Puschautz-Meidl

Ein Obmannwechsel ist ein einschneidendes 
Ereignis! Einen Obmann zu haben, der jahr-
zehntelang einem Verein vorsteht und bereit 
ist, jede Menge Zeit und unermüdliches Enga-
gement dafür aufzubringen, ist ein Geschenk, 
das man nicht hoch genug schätzen kann.

Manfred Duringers Biografie zeigt in 
beeindruckender Weise, wie sehr er mit dem 
Chorwesen und dem Tiroler Sängerbund ver-
bunden war und mit welch großem Einsatz er 
seine Aufgaben erfüllt hat. Auch wenn er sich 
zurückzieht, seine Spuren werden bleiben!

Wir wünschen dem scheidenden Obmann 
alles Gute für 
die Zukunft und 
heißen gleichzei-
tig seinen Nach-
folger Roland 
Pfeifer in der 
Riege der Präsi-
dent*innen und 
Obleute herzlich 
willkommen!
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CHORVERBAND  
OBERÖSTERREICH
Harald Wurmdobler

Im Namen des CHVOÖ bedanke ich mich 
sehr herzlich beim scheidenden Obmann des 
Tiroler Sängerbundes, Herrn Manfred Du-
ringer, für die gute Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren. Ich habe Manfred Duringer als 
willensstarken Vertreter der Interessen des 
tsb und der AGACH im CHVÖ kennen und 
schätzen gelernt. Der tsb ist einer der größten 
Landesverbände im CHVÖ und unter seiner 
Führung hat sich der Verband progressiv in 
viele Richtungen weiterentwickelt, die Gast-
freundschaft des tsb ist legendär. Ich wünsche 
Manfred für die Zukunft alles Gute und hoffe, 
er bleibt uns in der AGACH noch länger als 
Vizepräsident erhalten. 

Dem Landesobmann, Roland Pfeifer, wün-
sche ich für seine neue Aufgabe viel Erfolg und 
Weitblick, damit der Chorverband Tirol auch 
weiterhin die 
Interessen der 
Chöre zum Wohl 
aller Singge-
meinschaften im 
eigenen Bundes-
land und darüber 
hinaus vertreten 
möge!

CHORVERBAND 
STEIERMARK
Alfred Hudin

Danke für die Einladung zur Generalversamm-
lung des Tiroler Sängerbundes. Leider musste 
ich mich aus terminlichen Gründen entschul-
digen. Herzlichen Dank an den scheidenden 
Landesobmann Manfred Duringer für die gute 
Zusammenarbeit. Sein Einsatz für die Chor-
szene war beispielgebend.
Dem neuen Landesobmann Roland Pfeifer 
mit seinem Team 
wünsch ich viel 
Erfolg und Freu-
de mit der neuen 
Aufgabe.

CHORVERBAND  
VORARLBERG
Axel Girardelli

Liebe Freunde des Chorverband Tirol! Im Na-
men des Chorverband Vorarlberg gratuliere 
ich zur Namens-
änderung und 
wünsche dem 
neuen Team mit 
Roland Pfeifer 
alles Gute. Wir 
freuen uns auf 
eine gute Zu-
sammenarbeit!
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Wir suchen ...
... Sänger & Sängerinnen für die neue 
Werbelinie des Chorverband Tirol:
Der Tiroler Sängerbund hat nicht nur seinen Namen in Chorverband Tirol geändert, 
sondern wird auch sein grafisches Auftreten anpassen. Damit der neue Name mit 
altbewährtem Service ein frisches und authentisches Gesicht bekommt, möchten 
wir die Gesichter UNSERER Chorsänger und -sängerinnen und keine gekauften 
Fotos verwenden.

Deshalb laden wir euch ein, euch für folgende Kategorien als Fotomodell zu bewer-
ben. Die Fotos dürfen auch privat und für chorische Zwecke verwendet werden.

Kinder: Mädchen und Buben zwischen 6 und 11 Jahren
Jugend: Mädchen und Buben zwischen 12 und 18 Jahren
Frauen: Frauen zwischen 18 und 99 Jahren
Männer: Männer zwischen 18 und 99 Jahren
Gemischter Chor: Männer und Frauen zwischen 18 und 99 Jahren

BITTE SCHICKT UNS EIN FOTO VON EUCH AN 

sekretariat@chorverband.tirol

Das kann auch ein Selfie sein. Wir sind hier nicht 
bei Germany´s next Topmodel. Vielmehr geht es 
uns darum, ein ausgewogenes Erscheinungsbild 
zusammenzustellen.

Wir behalten uns auch vor, einigen absagen zu 
müssen, falls wir einen Überschuss an Einsendun-
gen für dieselbe Kategorie haben. Wir versuchen 
aber möglichst jeden und jede dabeizuhaben, 
damit der neue Auftritt des Chorverbandes bunt 
und vielfältig wird.
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Wir suchen ...
... einen Chorverband-Tirol-Jingle!

Ruft man im November beim Chorverband Tirol an, soll 
eure Musik erklingen. Wir suchen für unsere Telefonan-
lage kurze selbstkomponierte Melodien / Text (Jingles). 
Jede Chormusikrichtung und -gattung ist herzlichst 
willkommen und der Kreativität sind fast keine Grenzen 
gesetzt! 

Aus allen Einsendungen wird dann eine Jury eine Anzahl 
an Jingles auswählen, die im Laufe eines Jahres immer 
wieder abwechselnd in unserer Telefonanlage erklingen 
werden. 

Bedingungen:
	• Länge maximal 30 Sekunden
	• Bei den Jingles handelt es sich um eure eigenen 
Kreationen

	• Qualitativ hochwertige Aufnahme (WAV Dateien)
	• Der Jingle sollte in der ersten Zeile „Chorverband 
Tirol“ enthalten. (Also zum Beispiel: Hier singt der 
Chorverband Tirol, Willkommen beim Chorverband 
Tirol,…). Ansonsten sind Wörter wie Chorgesang, ect. 
„gerne gehört“.

	• Ihr stellt uns euer Werk nicht-exklusiv, unentgeltlich 
zur freien Verfügung.

	• Die teilnehmenden Chöre stimmen für die Nutzung 
durch uns einer Verwertungsvereinbarung, die 
gesondert übermittelt wird, zu.

BITTE SCHICKT UNS EURE  
EINSENDUNGEN AN 

sekretariat@chorverband.tirol

Einsendeschluss: Fr. 22. Oktober 2021 
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Generalversammlung am 19. Juni 2021
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